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NEBELSPALTER-VERLAG RORSCHACH

Bücher des Humors und der Satire

C. Böckii'8
zwei Bände:

Abseits vom
Heldentum
Preis in Halbleinen Fr. 8.

Seldwylereien
Preis in Halbleinen Fr. 10.

Böcklis Griffel ist einfach einzigartig. Wenn man
schon an seinen häufigen Helgen und Versen im
Nebelspalter seine helle Freude hat, so offenbart
sich erst recht aus der Zusammenstellung in den
beiden Büchern die ganze Kraft seines Stils in
Wort und Bild. Das ist ja gerade das Einzigartige
an seiner Begabung, daß er beides beherrscht, wie
weiland Wilhelm Busch.

Unsterbliche
Redner-Typen

wie der große französische
Künstler Gustave Doré
sie gesehen hat

Einführung
von Edwin Wieser

Gegen rote
und braune
Fäuste
380 Zeichnungen aus dem
Nebelspalter von 1932 bis
1945 gegen braunen und
roten Terror aus den
schlimmsten Zeiten, da die
braune Flut emporgetrieben

wurde.
Preis in Halbleinen Fr. 18.

Lächerlichkeit kann töten. Das wissen die Machthaber sehr
gut; daher haben sie zu allen Zeiten die lachenden Weisen
zuerst aufs Korn genommen und unbarmherzig verfolgt. Sie
versuchten die Lacher auf ihre Seite zu ziehen, doch das grausige
Lachen der Entmenschten erstarrte zur Fratze. Lachen wirkt
befreiend, darum fürchten es die Tyrannen.
Im tausendjährigen Reich deutscher Nation erstarb das Lachen
zum Flüsterwitz. Bald gab es nichts mehr zu lachen, so wenig
wie heute im Machtbereich des Roten Zaren und seiner
gefügigen Satrapen.
Gegen die Roheit der Fäuste, die die Freiheit, unser vornehmstes

abendländisches Erbe, erwürgen wollten und heute noch
wollen, stritt der « Nebelspalter » in dunkeln, schweren Tagen.
Es galt die Freiheit der Zensur im eigenen Lande zum Trotz
zu schützen und mit unseren Grenzen den Bezirk des freien,
europäischen Geistes zu verteidigen. Carl Böckii und seine
Mitarbeiter führten den Kampf in der vordersten Linie.
Zeichner wie Böckii, Rabinovitch, Nef, R. Gilsi, P. Bachmann,
F. Gilsi, Barberis, Leffel, Danioth, Büchi, Cay, Boscovits fochten

mit der scharf geschliffenen Waffe des Spottes, der Ironie
und der grimmigen Satire gegen den fremden Ungeist, der
auch unser Land zu erfassen drohte.
Wie in dem heißen Gang gehauen und gestochen wurde, hier
mit wuchtigem Hieb, dort mit fintenreicher Eleganz, das finden

wir in der vorliegenden Anthologie sie umfaßt das
Weltgeschehen zwischen 1932 und 1948 noch einmal
gesammelt und aufgezeichnet. Durch das Grauen der Ereignisse
zieht sich als roter Faden der Geist der Freiheit und des
Widerstandes gegen die totalitären Gewalten. Wir lesen ein
stürmisches Kapitel Weltgeschichte im Spiegel der zeitgenössischen

und gut eidgenössischen Karikatur.

Zwei Bände köstlichen Humors Giovannetti:

Gesammelte Zeichnungen / Aus meiner Menagerie

Die Bilder Giovannettis genießen wir lachend und staunend, freuen uns an dem

wahrhaft meisterlichen Strich, an der künstlerischen Darstellung der übermütig
durcheinander purzelnden Einfälle und an der Ausdrucksart und Klarheit dieser
reinen Bildsprache. Hinter diesen Zeichnungen lebt ein unbissiger, ressentimentsloser

Humor.
Gesammelte Zeichnungen, 235X310, Preis Fr. 15.

Aus meiner Menagerie, 235X310, Preis Fr. 10.
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